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Von JULIANE
MAIER-LORENZ

Erfurt – Roulade und 
Klöße – das Leibge-
richt vieler Thürin-
ger. Doch BILD-Koch 
Hans C. Marcher 
wagt heute ein Ex-
periment: Er ser-
viert die Roulade 
vom Wildschein und 
die Kartoffeln mit 
Tomatengemüse.

Florian Silbereisen 
und Prinzessin 

Märtha Louise bei 
ihrem ersten Auftritt 

vor zwei Jahren
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Schweinerei vom
BILD-Koch

DuettDuett
 mit einer  mit einer PrinzessinPrinzessin

Von MARTINA 
KURTZ

Suhl – „Deilig er jor-
den“ ist Norwegens 
bekanntestes Weih-
nachtslied und für Mo-
derator Florian Silbe-

reisen (31) eine ganz 
besondere Herausfor-
derung…

Für sein „Advents-
fest der 100000 Lich-
ter“ singt er es morgen 
gemeinsam mit Prinzes-
sin Märtha

 

Louise (41) live im Du-
ett – auf norwegisch!

Samstagabend zündet 
der Volksmusikmode-
rator zwischen schnee-
bedecktem Winterwald 
und historischem Weih-
nachtsmarkt zum 14. Mal 
auf der Bühne des Con-
gress Centrums Suhl die 
ersten Adventslichter für 
seine Weihnachtsshow 
an.

Auf den Auftritt mit 
der Tochter des nor-
wegischen Königs hat 
er sich besonders vor-
bereitet: „Ich habe mir 
den Text übersetzen 
lassen, um auch zu ver-
stehen, was ich singe. 
Und wir haben gemein-
sam mehrmals in Oslo 
geübt.“

Es ist bereits der 
zweite Auftritt Märthas 
in seiner Show und ihr 
zweiter Besuch in Suhl.

Feierlicher Höhepunkt 
wird das Eintreffen des 
Friedenslichts aus der 
Geburtsgrotte in Beth-
lehem sein.

Für die drei Stunden 
Live-Übertragung zur 
besten Sendezeit im 
Ersten hat Silbereisen 
einige Überraschungen 
im Programm.

So wird Senta Berger 
(71) ein eigenes Weih-
nachtsmärchen vorle-
sen. Mit Andre Rieu (62)  
und David Garrett (32) 
treten gleich zwei Meis-
ter der Geige auf.  Rolf 
Zuckowski (65) verab-
schiedet sich bei Flori-

an Silbereisen nach 
30 Jahren mit seiner 
„Weihnachtsbäcke-
rei“ von der Bühne.

Und  Chor-König 
Gotthilf Fischer (84) 
wird zum ersten Mal 
nach seiner schwe-
ren Operation an 
der Halsschlag-
ader wieder live 
auf der Bühne zu 
sehen sein.

Wer sich die 
Show live an-
sehen möchte: 
Für General -
probe (Sams-
tag, ab 14 Uhr) 
und Live-Über-
tragung (Sams-
tag, ab 19 Uhr) 
gibt es noch 
Restkarten.

Wildschweinrü-
cken in vier große 
Stücke schneiden, 
platt klopfen, sal-
zen und pfeffern. 
Pfifferlinge putzen, 
Bratwürste aus dem Darm 
drücken.

Gehackte Zwiebeln kurz 
in Öl anschwitzen, Pfiffer-
linge hinzufügen, mit et-
was Fond und Sahne ab-
löschen, einreduzieren.

Mit Salz und 
Pfeffer ab-
schme-
cken. Ab-
kühlen 
lassen. 
Brat-
wurst-
masse 
dazuge-
ben,  mi t 
Thymian ab-
schmecken. Kartof-
feln schälen und in Wür-
fel schneiden.

Tomaten in heißem Was-
ser blanchieren, Haut ab-
ziehen, vierteln und Kern-
gehäuse entfernen.

Kartoffeln in Brühe biss-
fest garen. Gehackte Zwie-
beln in Olivenöl anschwit-

zen, mit Brühe und Sahne 
aufgießen und einreduzie-
ren lassen.

Tomaten und Kartoffeln 
unterheben und etwas ge-
hackte Petersilie zufügen.

Das Fleisch mit der 
verfeinerten 

Bratwurst-
masse 
füllen, 
zur 
Rou-
lade 
rollen 
und 

scharf 
i n  Ö l 

anbraten. 
Mit Wildschwein-

fonds aufgießen und gar-
ziehen lassen. Mit Köstrit-
zer Schwarzbier angießen. 
Soße abschmecken.

Die Rouladen in der Mit-
te schräg anschneiden. 
Kartoffel-Tomaten-Gemü-
se auf den Teller geben, 
Roulade hinzufügen.
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Tomatengemüse.

600 g Wildschweinrücken ohne Knochen. 

100 g frische Pfifferlinge oder andere Pil-

ze. 2 grobe Thüringer Bratwürste, 50 g klein 

gehackte Zwiebeln, 4 große Kartoffeln, 4 

große Tomaten, 100 ml Wildschweinfond, 

100 ml Schlagsahne, Salz, Pfeffer, Thymian.

einreduzieren.
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Das Fleisch m
verfeiner
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Mit Wildschw

In der Suhler ARD-Gala 
singt Florian Silbereisen 

mit Märtha Louise

Gestern bei der 
Probe: Florian Silbereisen mit den Volksmusikspatzen

BILD-Koch
Marcher zeigt‘s:
So sollte das fertigeGericht aussehen

Bratwürste und Pilze brauchen Sie

Rouladen scharf 
in Öl anbraten

Hier übt Rolf Zuckowski

für seinen Abschiedsauftritt

Eine Mitarbeiterin
legt letzte Hand an
die Dekoration
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Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause: LBS Hessen-Thüringen www.lbs-ht.de

Ran an die Zulagen / Neuregelung 
bei Riester-Förderung

Immer mehr Deutsche bauen bei 
der privaten Altersvorsorge aufs 
„Wohn-Riestern“. Wer einen LBS-
Riester-Bausparvertrag abschließt, 
kombiniert die Vorsorge fürs Alter 
mit dem Sparen für die eigenen 
vier Wände. Das lohnt sich, denn 
die Riester-Vorteile können sich im 
Laufe der Jahre auf viele tausend 
Euro summieren. Außerdem gelten 
für die Riester-Förderung keine Ein-
kommensgrenzen. 

Eigenbeiträge aufstocken

„Wer bis zum 31.12.2012 noch einen 
Riester-Bausparvertrag abschließt, 
kann sich die vollen Zulagen für das 
ganze Jahr sichern“, erklären die 
Experten der Landesbausparkasse 
(LBS) Hessen-Thüringen. „Wichtig 
ist dabei, dass unmittelbar Zula-
genberechtigte den jährlichen Min-
desteigenbeitrag einzahlen. Denn 
nur er bringt die maximale Zulage.“ 

Aber auch wer bereits einen sol-
chen Vertrag besitzt, sollte fehlende 
Einzahlungen für das laufende Jahr 
entsprechend ergänzen. Andernfalls 
verschenken Riester-Sparer bares 
Geld: Wird der Mindesteigenbeitrag 
für ein Kalenderjahr nicht vollständig 
geleistet, werden die Zulagen antei-
lig gekürzt. Um dies zu verhindern, 
müssen inklusive der Zulagen jährlich 
mindestens vier Prozent des renten-
versicherungspflichtigen Vorjahres-
einkommens in den Riester-Vertrag 
fließen. Beträgt der Mindesteigen-
beitrag weniger als 60 Euro, ist 
wenigstens der Sockelbetrag in 
Höhe von 60 Euro einzuzahlen. Die 
geförderte Höchstsumme liegt bei 
2.100 Euro pro Jahr.

Neuregelung bei Riester 

Bei der Riester-Förderung gilt seit An-
fang 2012 eine wichtige Neuerung: Auch 
mittelbar Förderberechtigte müssen auf 
ihren Riester-Vertrag jährlich einen Min-
destbeitrag in Höhe von 60 Euro ein-
zahlen. Zu diesem Personenkreis zählen 
unter anderem Hausfrauen und -männer, 
deren Ehepartner unmittelbar förder-
berechtigt ist und einen Riester-Vertrag 
besitzt. Werden weniger oder gar keine 
Beiträge geleistet, entfällt die mittelbare 
Zulageberechtigung. „Der Sparer erhält 
dann weder seine Grundzulage von maxi-
mal 154 Euro noch eventuelle Kinderzula-
gen – auch nicht anteilig“, verdeutlichen 
die LBS-Experten. Sie raten deshalb allen 
Riester-Sparern, sich mit ihrem Bauspar-
berater in Verbindung zu setzen und die 
Förderberechtigung abklären zu lassen. 
Für unmittelbar und mittelbar Zulagenbe-
rechtigte gelten gleichermaßen Förder-
voraussetzungen. Weitere Informationen 
unter: www.lbs-ht.de.

 
 

Um die staatliche Förderung zu bekommen, 
müssen Riester-Sparer einen „Antrag auf Alters-
vorsorgezulage“ bei ihrem Riester-Anbieter ein-
reichen, von dem sie den Antrag auch erhalten, 
beispielsweise der LBS. Für die Einreichung ist 
Zeit bis Ablauf des zweiten Kalenderjahres, das 
auf das Beitragsjahr folgt. Wer es sich leichter 
machen möchte, kann die LBS bevollmächti-
gen, die Zulagen für ihn zu beantragen. Dafür 
füllt der Kunde einmal einen Dauerzulagenan-
trag aus. Die LBS stellt dann Jahr für Jahr den 
Zulagenantrag für den Bausparer. Der Kunde 
muss seinen Berater lediglich bei Änderungen 
der für die Förderung maßgeblichen Verhält-
nisse informieren, beispielsweise bei einer Ge-
haltserhöhung oder der Geburt eines Kindes.

Die Riester-Grundzulage beträgt 154 Euro im 
Jahr.

Ehepaare, die beide einen eigenen Riester-
Vertrag haben, erhalten das Doppelte, also 
308 Euro.

Dazu kommen 185 Euro für jedes Kind, für 
das der Riester-Sparer Kindergeld erhält. 

Für jedes ab 2008 geborene Kind erhöht  
sich diese Kinderzulage auf 300 Euro. 

Für bis zu 25-Jährige wird zusätzlich ein ein-
maliger Bonus von 200 Euro gewährt. 

So viel Förderung gibt’s

Wird der Mindesteigenbeitrag gezahlt, erhalten 
Riester-Sparer jedes Jahr stattliche Zulagen. 

Zulagen rechtzeitig beantragen


